
i J

e J

2

e

e

e

ee

S

e

e

e

Nr 182

Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p ögeſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
Zweig Expedition Zinksgartenſtraße 4a

Freitag den 25 Oktober 1889

e

Inc
M 100

Telephon No 312

für Halle und den Saalkreis

19400 Abonnenten

nzeiger
Für die Redaktion verantwortlich

Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleton
Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
Adolf Findeiſen IJnſeratentheil ſämmtlich in

Halle a S Redaktion Zinksgartenſtraße 44
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

h r Ammendorf mit Radewell und Beeſen Beeſenlaublingen Vennſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh
Cröllwitz Delitz a Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Holleben Höhnſtedt Köchſtedt Landsberg
Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg Nanendorf Niemberg Nietleben Oberröblingen a

haus Schafſtedt Schiepzig Schlettau Schraplau Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Tent

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Die Hochzeitsfeier in Athen
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X X Athen 19 Oktober
Von morgen an bis zum Tage der Vermählung ſelbſt wird

kaum ein Tag vergehen an welchem nicht einer oder mehrere der
fürſtlichen Hochzeitsgäſte hier eintreffen Für den Empfang jedes
Einzelnen iſt ſchon jetzt das offizielle Programm kundgegeben
worden das natürlich mit geringen Modifikationen für jeden Fall
ziemlich unverändert bleiben wird Schon morgen wird der
Großfürſt Thronfolger von Rußland erwartet und dann
folgen zunächſt der Prinz von Wales und der König von
Dänemark Den Prinzen von Wales der mit ſeiner Familie
auf der königlichen Yacht Osborne gefolgt von der Yacht des
Herzogs von Cambridge Surprise hier eintrifft erwartet das
engliſche Geſchwader an der Jnſel Hydra Dies Geſchwader das
aus ſechs Panzerſchiffen beſteht wird in zwei Treffen Aufſtellung
nehmen um der königlichen Yacht die militäriſchen Ehren zu er
weiſen Während die Osborne alsdann in den Hafen von
Piräus einfährt werden die übrigen engliſchen Panzerſchiffe bei
Keracinion Anker werfen Jm Piräus werden ſich zum Empfang
des Prinzen von Wales die Königin Olga von Griechenland der
Miniſter des Aeußern Herr Dragumis der Präfekt von Attika
und die übrigen Spitzen der Behörden am Landungsplatze ein
finden Die Ehrenwache wird von den Kadetten unter dem Kom
mando des Oberſten Manos geſtellt Bei der Einfahrt der Os
borne in den Hafen werden von den Kriegsſchiffen 21 Salut
ſchüſſe abgegeben und das Muſikkorps der Artillerie intonirt die
engliſche Nationalhymne Dann geht die Fahrt mit Extrazug nach
Athen wo der Miniſter Präſident Trikupis mit den übrigen
Miniſtern und ihren Damen den Prinzen am Bahnhofe erwarten
Nochmals verkünden 21 Kanonenſchüſſe der Stadt die Ankunft des
Prinzen und dann führen Hof Equipagen eskortirt von einer
Eskadron Kavallerie den fürſtlichen Gaſt nach dem königlichen
Schloſſe Der däniſchen Königsfamilie iſt Prinz Georg
der zweite Sohn des griechiſchen Königs auf der Yacht Amphi
trita bis Brindiſi entgegenfahren Der König Georg ſelbſt fährt
ſeinen Eltern bis Korinth entgegen wohin dieſelben von dem
däniſchen Panzerſchiff Sankt Thomas geleitet werden Von
dort fährt das däniſche Königspaar mit der Eiſenbahn direkt nach
Athen

Auch die Prinzeſſin Sophie wird mit ihrer kaiſerlichen Mutter
und ihren Schweſtern zuerſt in Korinth den Boden ihrer neuen
Heimath betreten Korinth wo die Prinzeſſin Braut am Freitag
Morgen eintrifft iſt ſchon jetzt feſtlich geſchmückt Der König und
der Kronprinz welche der Prinzeſſin über Kalamaki entgegenfahren
werden in Korinth bereits am Donnerstag Abend erwartet Der
Präfekt der Erzbiſchof und der Bürgermeiſter von Korinth
empfangen am Landungsplatze die Prinzeſſin die ſofort mit einem
Extrazuge nach Kalamaki weiter fährt Auf einem Boot mit 18
Rudern wird die Prinzeſſin Braut und ihre hohe Familie dort auf
den griechiſchen Kreuzer Admiral Miagoulis überführt während
die übrigen Kriegsſchiffe die deutſche Flagge hiſſen und der deut
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Ein düſteres Geheimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

34 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nun ja Fräulein aber es kommt vor daß Leute welche

ſehr warm geliebt haben doch ein zweites Mal heirathen
Meine Herrin ſteht mutterſeelenallein in der Welt Jhr
großes Haus iſt leer ihr Heim verlaſſen Sie hat Nie
manden als mich und ich zähle doch nicht da ich nur eine
Dienerin bin aber ich liebe ſie mit ganzer Seele und meine
Liebe war ihr ein Troſt Jhr Bruder der junge Herzog
hat ſeine eigene Familie und kümmert ſich nicht um ſie
Der Marquis von Heldenberg vergöttert ſie Er kann ihr
das Heim bieteu das ſie einſt ſo ſehr geliebt hat er kann

Jaihr die Stellung bieten nach der ihr Ehrgeiz verlangt
ich glaube daß ſie ihn nun auch liebt und dieſe Liebe

ihre erſte verhängnißvolle Leidenſchaft für Baron Stillfried
aus ihrem Herzen geriſſen habe

Aber warum ließ ſich die Baronin von ihrem Gatten
ſcheiden wenn ſie ihn für unſchuldig hielt fragte Aler

Das war das Werk Seiner Hoheit Fräulein Er
wollte ſeine Tochter ferner nicht Baron Stillfrieds ent
ehrten Namen tragen laſſen

Wenn ſie an ihres Gatten Unſchuld glaubte warum
verſuchte ſie nicht dieſelbe nachzuweiſen fragte Alex wieder
in ſcharf klingendem Tone

Sie that es Fräulein Wochenlang beſchäftigte ſie
Detektive aber ſchließlich erklärten ſie Alle daß ſie über
zeugt wären Baron Stillfried hätte ſeinen Bruder ermordet
Kein Anderer wurde jemals verdächtigt Außer ihm hatte
Niemand ein Intereſſe an dem Tode ſeines Bruders Es
läßt ſich nicht zweifeln daran Baron Stillfried war der

in

Schuldige und meine Herrin wird gut daran thun ihn ganz
und gar zu vergeſſen und den Marquis von Heldenberg zu
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ſchen Prinzeſſin die üblichen militäriſchen Ehren erweiſen Um 2
Uhr Nachmittags am Freitag trifft die Prinzeſſin im Hafen des
Piräus ein wo wieder die 21 Salutſchüſſe ertönen Am Landungs
platze werden alle Miniſter und die Spitzen der Behörden ver
ſammelt ſein Der Bürgermeiſter von Piräus begrüßt die Prin
zeſſin mit einer kurzen Anſprache auf griechiſchem Boden dann
reicht König Georg der Prinzeſſin Sophie und der Kronprinz der
Kaiſerin Friedrich den Arm um die Damen nach dem Bahnhof
zu führen von wo ein Extrazug die Braut nach Athen bringt
Auf dem Bahnhof in Athen ſtellt die Unteroffizier Schule die
Ehrenwache und hier erwarten die Damen der Miniſter und das
diplomatiſche Korps die prinzliche Braut Vom Bahnhof bis zum
königlichen Schloſſe die Otto Stadion Piräus und Aſſomaton
ſtraße entlang bildet die ganze Garniſon Athen s Spalier Wieder
ertönen 21 Salutſchüſſe und dann fahren die Damen in vier
ſpännigen Hof Equipagen nach dem Palais während der König
der Kronprinz und die Prinzen Georg und Nikolaus den Wagen
zu Pferde das Geleite geben

Als letzte der fürſtlichen Gäſte treffen am Sonnabend der
Kaiſer und die Kaiſerin von Deutſchland im Piräus
ein Bei dem Empfange deſſen Zeremoniell ganz ähnlich wie das
bei der Ankunft der Prinzeſſin Sophie feſtgeſtellt iſt werden König
Georg und alle Prinzen des königlichen Hauſes am Landungs
platze zugegen ſein Das engliſche und italieniſche Geſchwader
bei dem ſich an Bord des Panzerſchiffes Vespurcio auch der
Prinz Ludwig von Aoſta befindet wird dem deutſchen Geſchwader
übrigens ſchon bis zur Jnſel Cerigo dem antiken Kythere ent
gegenfahren

Die Feſtlichkeiten beginnen bereits am Sonnabend Abend mit
einem Fackelzug Dann folgt Sonntags die Trauung die zuerſt
nach griechiſch orthodoxem Ritus im Dom und dann nach pro
teſtantiſchem Ritus in der Schloßkapelle des Königs vollzogen wird
Abends findet im Palais ein Diner von 400 Gedecken ſtatt nach
deſſen Beendigung das kronprinzliche Brautpaar ſofort in das
Palais des Kronprinzen überſiedekt Am Montag findet eine
große Cour mit Handkuß vor der Prinzeſſin Sophie ſtatt darauf
Diner im kronprinzlichen Palais Abends Feuerwerk Am Diens
tag erfolgt die Vorſtellung des divlomatiſchen Korps und der
Damen der Ariſtokratie die in griechiſcher Nationaltracht erſcheinen

Abends iſt großer Ball im Palais am Mittwoch Ausflug nach
Dekelig und am Donnerstag erfolgt dann die Abfahrt des deut
ſchen Kaiſers mit der Kaiſerin und dem Prinzen Heinrich nach
Konſtantinopel Während der Trauung am Sonntag werden
in Athen ſowie auf den ſämmtlichen Kriegsſchiffen die im Piräus
ankern 101 Kanonenſchüſſe abgefeuert werden Vom königlichen
Palais aus ſetzt ſich der Hochzeitszug nach dem Dom in folgender
Reihenfolge in Bewegung Voran reitet eine Eskadron Kavallerie
dann folgen der Chef der Gendarmerie und im erſten Wagen der
griechiſche neuernannte Oberhofmarſchakl Konduriotis mit dem Hof
marſchall des deutſchen Kaiſers Herrn von Liebenau Jm zweiten
Wagen fahren die Prinzeſſinnen Viktoria und Maud von Wales
mit der Prinzeſſin Marie von Griechenland und dem Prinzen
Georg von Wales Jm dritten Wagen folgen die Prinzeſſinnen
Viktoria und Margarethe von Preußen mit dem Prinzen Albert
Viktor von Wales und dem Herzog von Mecklenburg Schwerin
im vierten der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Sachſen
Meiningen mit dem Prinzen Waldemar von Dänemark im

ſ der Großfürſt Thronfolger von
Preußen im ſechſten Wagen

fünften die Prinzeſſin von Wales
Rußland und Prinz Heinrich von
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heirathen Sie zittern vor Aufregung
bereits ſpät und Sie ſind müde Laſſen Sie ſich von dem
was ich Jhnen ſagte milde gegen meine Herrin ſtimmen
die eine ſolche Vorliebe für Sie gefaßt hat So nun iſt
Jhr prachtvolles Haar geordnet und Sie ſollten zu Bette
gehen

Alex dankte der Kammerfrau für ihre Dienſtleiſtungen
und dieſe verabſchiedete ſich für die Nacht

Als ſich die Thüre hinter ihr geſchloſſen hatte lief Alex
ans Fenſter ſank vor der Brüſtung in die Knie und ſchaute
mit ſchmerzlichen Blicken in s nächtliche Dunkel hinaus

Sie hat ihn immer geliebt dachte ſie Sie verſuchte
es ſeinen Namen rein zu waſchen aber es iſt ihr nicht ge
lungen Sie wollte zu ihm gehen als er im Kerker lag
würde aber daran verhindert Sie hat das Vertrauen zu
ihm nicht verloren hat nie an ſeiner Unſchuld gezweifelt
O wie Papa und ich ihr Unrecht gethan haben meiner
ſchönen Mutter Papa ſoll die Wahrheit erfahren Er
darf ihr nicht länger mehr ſo furchtbar Unrecht thun als
er es bisher unſchuldiger Weiſe that Sie lieben einander
und ſind durch eine Kluft getrennt furchtbarer als der Tod
Sie wird wieder heirathen O wenn ich nur Papa s Un
ſchuld beweiſen und ihn in ſeine früheren Rechte einſetzen
könnte daß Beide wieder vereinigt würden Wenn ich
das nur ermöglichen könnte

Alex ging nicht zu Bette ſo ermüdet ſie war ſondern
ſie riß das Couvert des Briefes ab den ſie geſchrieben
hatte und ſchrieb ausführlich ihre ganze Unterredung mit
Felicie nieder und ſprach die Prinzeſſin in leidenſchaftlichen
Worten von der Anklage frei ihren Gatten in der Stunde
ſeines Unglücks verlaſſen zu haben Sie theilte ihrem Vater
mit daß die Heirath mit der Prinzeſſin Viktorine nur zu
wahrſcheinlich ſei aber ſie bat ihn ſeiner geſchiedenen Gattin
wenigſtens in Gedanken Gerechtigkeit zu erweiſen und zu
glauben daß ſie ſtets ſeiner Ehre Liebe und Zärtlichkeit

Fräulein Es iſt

Osmünde Paſſendorf Pranuitz Querfurt
ſchenthal Trotha

22 mee

Reideburg Rothe
Wansleben Wettin Zſcherben Zörbig

die Kaiſerin Friedrich und der Prinz von Wales im ſiebenten der
König von Dänemark und die Kaiſerin von Deutſchland im
achten Kaiſer Wilhelm und die Königin von Dänemark Dann
folgt der prächtige goldene Galawagen der urſprünglich Eigen
thum des verſtorbenen Grafen von Chambord war Jn ihm
fahren die Prinzeſſin Braut und an ihrer Seite die Königin Olga
von Griechenland Um den Galawagen gruppiren ſich zu Pferde
König Georg Kronprinz Konſtantin die Prinzen Georg und
Nikolaus und eine große Anzahl höherer Offiziere zu Pferde Eine
Eskadron Kapvallerie beſchließt dieſen erſten Theil des Zuges an
den ſich dann in langer Reihe die Equipagen der Hoffgeſellſchaft
und der fürſtlichen Gefolge anſchließen

Jm Dom werden unmittelbar neben dem Altar die ſämmtlichen
Erzbiſchöfe Griechenlands in ihren prunkenden Gewändern Platz
nehmen Dann folgen die Miniſter die Kommiſſion des Parla
ments die Generale und Admirale welche Jnhaber des Groß
krenzes des Erlöſerordens ſind die Vorſitzenden und Staats
anwälte des oberſten Gerichtshofes Areos Pagos und des Appell
gerichts der Rektor und die Dekane der Univerſität ſowie die
übrigen Spitzen der Zivil und Militärbehörden Gegenüber dem
Thron poſtiren ſich das diplomatiſche Korps die außerordentlichen
Geſandtſchaften zu beiden Seiten des Throns die verſchiedenen
Fürſtlichkeiten

Als Vertreter des Königs von Belgien werden der Hof
marſchall Graf Oultremont und Graf Mérode Prinz Rubempré
hier erwartet Für das Te Deum welches nach der Trauung
abgehalten wird hat die Königin Olga die Ueberſetzung einer
alten ſlaviſchen Handſchrift aus dem 5 Jahrhundert zur Ver
fügung geſtellt Dieſer Ambroſianiſche Geſang mit der Muſik von
Limbow iſt auch am ruſſiſchen Hofe bei derlei feſtlichen Gelegen
heiten üblich Die deutſchen Damen Athens werden der Prin
zeſſin Sophie ein koſtbares Bouquet und eine künſtleriſch aus
geführte Adreſſe überreichen Jm kronp inzlichen Palais hat dieſer
Tage ein lebensgroßes Bild der Prinzeſſin Sophie Aufſtellung
gefunden Das prachtvolle ungemein lebenswahre Bild das in
Heliogravure ausgeführt iſt iſt ein Werk der Kaiſerin Friedrich

ſelbſt Dr Cleanthe Nicolaides
Brindiſi 23 Oktober Abends Der Staatsminiſter Graf

Herbert Bismarck iſt in vergangener Nacht hier eingetroffen
und hat ſich mit dem ganzen gegen 40 Perſonen zählenden Gefolge
Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm heute Morgen nach dem Piräus
eingeſchifft

Athen 23 Oktober Abends Der Prinz von Wales
mit Sohn iſt hier eingetroffen und feierlich empfangen worden
Das deutſche Kaiſerpaar trifft am Sonnabend im Piräus
ein das Gefolge am Abend vorher Die Trauung erfolgt am
Sonntag in der griechiſchen Kathedrale und ſodann in der evan
geliſchen Schloßkapelle

Athen 23 Oktober Abends Das däniſche Königs
paar traf geſtern Nachmittag hier ein Der König und die
Königin waren demſelben bis Korinth entgegengefahren Der
Empfang war ſehr herzlich Die Stadt iſt beflaggt Der athe
niſche Bürgermeiſter begrüßte am Bahnhofe die Gäſte und die
Volksmenge jubelte ihnen begeiſtert zu

nete en Le rewürdig geweſen ſei Sie ſiegelte das Päckchen
verſah es mit Marken und
am Fenſter ein da ſie zu
können

Dieſer Brief in welchem Alex den vielfachen wider
ſtreitenden Empfindungen von denen ſie erfüllt war Aus
druck gegeben hatte war beſtimmt eine Wirkung zu erzielen
die die Schreiberin nie und nimmer beabſichtigt hatte und
vor dex ſie entſetzt zurück gebebt wäre hätte ſie dieſelbe
vorausſehen können

abermals zu
nahm dann wieder ihren Platz
iufgeregt war um ſchlafen zu

XXI
Das Ver ſprechen der Prinzeſſin

Jn Gedanken an die Löſung ihrer Aufgabe verſunken
ſaß Alex am Fenſter Sie tappte auf der Schwelle ihres
großen Geheimniſſes umher das ſo viele Leben verdunkelt
und zerſtört hatte O daß ihr ein einziger Lichtſtrahl
leuchtete daß ſie die Spur fände die furchtbare Ver
wickelung zu löſen

Jch will übermorgen uach Schloß Heldenberg gehen
ſagte ſie endlich entſchloſſen Dort ereignet ſich vielleicht
etwas Jch bin gewiß auf der rechten Spur Jch fühle
daß die Vorſehung mich leitet Sie ging vom Fenſter weg
entkleidete ſich ging zu Bette und verſank in einen tiefen
erquickenden Schlaf Am nächſten Morgen begannen ihre
Pflichten als Geſellſchafterin Die Prinzeſſin frühſtückte
ihrer Gewohnheit entſprechend auf ihren Zimmern Alex
nahm das Frühſtück in einem freundlichen nach Oſten gele
genen Zimmer Dann führte Felicie ſie zur Prinzeſſin welche
eben Briefe ſchrieb

Die Prinzeſſin empfing Alex mit freundlichem Gruße
und wies ihre einen Platz an einem kleinen Schreibtiſch
neben ſich an

Jch habe einige Briefe zu beantworten meine Liebe welche
ich Jhnen diktiren werde Wir wollen das zuerſt beſorgen
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Deutſches Reich
Verlin 23 Oktober Der Bundesrath wird in

ſeiner mörgenden Sitzung vorausſichtlich bereits über das
zur Vorlage gelangte nene Sozialiſtengeſetz beſchließen
welches die Ausſchüſſe durchberathen haben ſodaß der Geſetzentwurf
ſchon nächſter Tage dem Reichstag zugehen dürfte Sind wir
recht unterrichtet ſo ſteht auch das Bankgeſetz auf der Tages
ordnung der um 2 Uhr beginnenden Bundesrathsſitzung und wird
wohl an die zuſtehenden Ausſchüſſe überwieſen werden Vorgelegt
wird im Uebrigen die Ueberſicht der Ausgaben und Einnahmen der
Landesverwaltung von Elſaß Lothriugen für 188889 dann wird
es ſich um einen Antrag betreffend die Beſetzung von Stellen
beim Disziplinarhofe um mündliche Ausſchußberichte u A über
den Antrag Bremens betreffend den Verzicht der Bremer Bank
auf die Befugniß zur Ausgabe von Banknoten und um Er
ledigung geſchäftlicher Angelegenheiten handeln

Die Konſervativen haben den alten Antrag auf Ein
führung des Befähigungsnachweiſes der Handwerker im
Reichstage eingebracht

Die Germania meldet nach der Civilta Cattolica über die
bevorſtehende Publikation wichtiger Aktenſtücke bezüglich
der römiſchen Frage Aus den vatikaniſchen Archiven wurden
alle auf das Pontifikat Pius IX bezüglichen Dokumente hervor
geſucht als da ſind diplomatiſche Noten vertrauliche Mittheilungen
Briefe der Souveräne und Könige welche gegen den Papſt Freund
ſchaft äußerten ihm auch den Schutz ſeiner Rechte verſprachen in
zwiſchen aber unter der Hand arbeiteten ihn vom Throne zu
ſtoßen und ſeiner Macht zu berauben Ueber den Zeitpunkt und
die Form der Publikation iſt Beſchluß noch vorbehalten Die
Sache trug bereits Früchte denn die furchterregende Ausſicht
auf Publikation jener Dokumente veranlaßt Einige welche ſchwer
kompromittirt werden könnten ſchon jetzt eine andere Sprache zu
führen

Prinz Heinrich von Preußen hat zwei Stunden in
der Villa Zirio zu San Remo verweilt Der Prinz erſchien
in Begleitung des deutſchen Geſchwaderkommandanten und eines
Adjutanten Mehrere Erinnerungen an Kaiſer Friedrich die ihm
der Portier überreichte nahm er dankend an Bevor er San Remo
verließ gab er 1000 Lire für die Armen der Stadt zu ſofortiger
Vertheilung

Jntereſſante Nachrichten übermittelt uns der Telegraph aus
Zanzibar Der Reichskommiſſar Hauptmann Wißmann hat
die in Uſaramo eingefallenen Aufſtändiſchen bei Somwe geſchlagen
und denſelben einen Verluſt von 30 Todten beigebracht Nach
zuverläſſigen Nachrichten welche dem Reichskommiſſar zugegangen
ſind werden Emin Paſcha und Stanley in Begleitung des
Jtalieners Caſſati und von ſechs Engländern Ende November
in Mpuapua innerhalb der deutſchen Jntereſſenſphäre erwartet

Die Abgeſandten des Sultans von Zanzibar welche
die Geſchenke des Sultans für den Fürſten Bismarck über
brachten wurden geſtern von dieſem in Friedrichsruh empfangen
Jn der Unterredung die zwei Stunden währte wurden die Be
ziehungen der beiden Länder zu einander in freundſchaftlichſter
Weiſe ausführlich beſprochen und zwar mit Hülfe eines des Arabiſchen
und des Franzöſiſchen mächtigen Dolmetſchers Die Geſandten
kehrten ſpäter nach Hamburg zurück und haben wie die Nord
Allg Ztg erfährt große Befriedigung ausgedrückt über ihre
Unterredung mit dem Kanzler und über die Aufnahme die ihnen
in Friedrichsruh zu Theil geworden iſt Heute Abend iſt die
Geſandtſchaft nach London abgereiſt

Der Reichsanzeiger berichtigt die geſtrige Meldung von
der Unterſtellung der dem Sultan von Witu gehörenden Station
Kismaju es müſſe heißen der dem Sultan von Zanzibar
gehörenden Station Kismaju

Die Reichs Pharmakopöe Kommiſſion hat am
19 d Mts nach elftägiger Berathung ihre Sitzungen beendigt
Dank der ſorgſamen Vorbereitung durch den Ausſchuß konnten
alle ſtreitigen Punkte raſch beglichen werden Es trug dazu auch
der Umſtand weſentlich bei daß alle auftauchenden abweichenden
Anſchauungen zunächſt immer wieder an den Ausſchuß verwieſen
wurden der dadurch in der Lage war ſich vorher zu einigen und
mit feſt gebildeter Anſicht in die Geſammtſitzung zu treten Wie
nach der Apoth Ztg verlautet ſind von den in den letzten
Jahren maſſenhaft aufgetauchten Arzneimitteln und Arzneiformen
nur ſolche aufgenommen worden deren Wirkſamkeit allſeitig aner
kannt wurde und von denen eine dauernde Bereicherung des Arznei
ſchatzes zu erwarten iſt ausgeſchieden wurden auch alle Mittel
für die eine ſichere Feſtſtellung der Jdentität noch fehlte oder die
ſich inzwiſchen als nicht mehr allgemein im Gebrauche erwieſen
haben Die endgültige Anordnung der neuen Ausgabe des geſetz
lichen Arzneibuches wird nunmehr ſtattfinden ſo daß erwartet
werden wird daß daſſelbe im Laufe des nächſten Jahres in Kraft
tritt Die Kommiſſion gab der Anſicht Ausdruck daß eine deutſche

Ausgabe erwünſcht ſei ſowie daß die fremdſprachigen Ausdrücke
ſoweit es angängig wäre durch deutſche erſetzt würden ſelbſt
verſtändlich bleiben die als Ueberſchriften dienenden lateiniſchen
wiſſenſchaftlichen Bezeichnungen erhalten

Zum Generalkonſul von Kalkutta iſt Frhr v Heyking
bisher in Valparaiſo zum Konſul in Singapore der bisherige
Vizekonſul in London Eſchke ernannt worden Nach Valparaiſo
geht der Vizekonſul in z Voigt Rhetz an die Stelle Eſchke s
in London kommt der Regierungsaſſeſſor Humboldt Dachröden
Das Konſulat in Port au Prince übernimmt der bisherige Kom
miſſar in Süd Weſt Afrika Göhring

Koburg 23 Oktober Fürſt Ferdinand von Bulgarien
iſt hier zum Beſuch des Herzogs eingetroffen und hat nach kurzem
Aufenthalte die Weiterreiſe nach Sophia angetreten

Hamburg 23 Oktober Die Reform berichtet die
deutſche Militär Verwaltung habe das rauchfreie Pulver
fabrizirt von Hamburg Rottweiler Pulverfabriken nicht an
genommen weil dasſelbe den Witterungseinflüſſen nicht wider
ſtehe Die Direktion der Fabrik habe auf eine Anfrage der

Reform eine Auskunft über die Thatfrage verweigert Es heißt
die Fabrik habe ſolches Pulver für mehr als 2 Mill Mark vor
räthig

Stuttgart 23 Oktober Der Attentäter Martin
Müller iſt der Sohn des verſtorbenen proteſtantiſchen Landtags
abgeordneten Eugen Müller Oethlingen Martin war ſeit ſeiner
Eltern Tod arg heruntergekommen und hatte viele ſchlechte Streiche
verſchiedene Betrügereien verübt er war früher Kaufmann zu

letzt Gerber that aber in keinem Geſchäft gut Seine Brüder
welche ihres Vaters Geſchäft eine Wollſpinnerei betreiben haben
in der letzten Zeit Spuren von Geiſtesſtörung an Martin be
obachtet Der Attentäter hatte in einem anonymen Briefe an die
Prinzeſſin Charlotte ſein Vorhaben angekündigt durch
dieſen Drohbrief wurde ſeine Perſönlichkeit ermittelt

Nach Angabe des Staatsanzeigers wies Miniſter Mitt
nacht die Eiſenbahndirektion an ſofort die Vorarbeiten zu
den Bahnlinien Untertürkheim Zuffenhauſen Zuffenhauſen Haſen
berg zu beginnen um den Bahnhof Stuttgart zu entlaſten

München 23 Oktober Die Zentrumsfraktion hat
wie ſchon angekündigt an die Kammer zwei Anträge eingereicht

1 zu beſchließen den Prinzregenten zu bitten ſein Miniſterium
anzuweiſen im Bundesrathe die Zurücknahme der Ausdehnung des
Reichsgeſetzes den Orden der Geſellſchaft Jeſu betreffend auf
die Redemptoriſten zu erwirken 2 ſein Miniſterium an
zuweiſen auszuſprechen daß das Placet auf die Glaubens und
Sittenlehre ſich nicht erſtrecke und endlich den altkatholiſchen
Zentralverein als eine von der katholiſchen Kirche verſchiedene
Religionsgeſellſchaft zu behandeln Unterzeichnet hat die geſammte
Fraktion und die beiden Wilden Rittler und Bucher

OeſterreichUngarn
Wien 23 Oktober Wir haben durch ein Telegramm in

voriger Nummer ſchon auf die wohlwollenden Aeußerungen der
Wiener Preſſe beſonders des Fremdenblattes mit Bezug
auf die Thronrede hingewieſen Heute liegt eine Auslaſſung der
Neuen Freien Preſſe vor Dieſelbe bezeichnet die Thronrede

als ein klares unzweideutiges Friedensdokument welches die Deu
tung zulaſſe daß der Zar die Ueberzeugung von der Friedfertigkeit
der deutſchen Politik gewonnen und daß man ſich Gewißheit von
deſſen Friedfertigkeit verſchafft habe Man dürfe jedoch hieran
nicht den Schluß knüpfen daß die Orientintereſſen von den Ver
bündeten Deutſchlands preisgegeben waren Die Thronrede beuge
ausdrücklich ſolcher Folgerung vor indem ſie von dem Frieden
auf Grund der beſtehenden Verträge ſpreche

Die Meldung der Poſt von der Entgleiſung des
Sonderzuges welcher das Gefolge des Kaiſers Wilhelm führte iſt
unwahr richtig iſt nur daß Tags vorher alſo am 20 d
eigene eines Schnellzuges ohne weitere Schädigung ent

gleiſte

Baron Kosjech welcher als öſterreichiſcher Geſandter am
griechiſchen Hofe Kaiſer Franz Joſef auch bei der Vermählungs
feier des griechiſchen Kronprinzen vertritt wird aus dieſem An
laß ein eigenhändiges Glückwunſchſchreiben des Kaiſers an König
Georg überreichen

Die Neue Freie Preſſe bezeichnet als Urſache des Ent
ſchluſſes des Erzherzogs Johann ſich vollſtändig in das
Privatleben zurückzuziehen das Fehlſchlagen aller ſeiner Ver
ſuche die ſeit zwei Jahren gegen ihn vorherrſchende Verſtimmung
des Hofes zu beſeitigen Wahrſcheinlich hätten die letzten Be
ſetzungen hoher Kommandoſtellen in dem Erzherzoge die Ueber
zeugung geweckt daß eine Aenderung in den Anſchauungen der
entſcheidenden Kreiſe nicht eingetreten ſei

Wieder alles Erwarten beſchloß die ungariſche Partei der
äußerſten Linken im Reichstage auf Verſetzung des Miniſters
Fejervary in Anklageſtand anzutragen wegen der
Fahnenfrage

Budapeſt 23 Oktober Proveſſor Vambery der während

ſeines jüngſten Aufenthaltes in Konſtantinopel mehrere Andienzer
beim Sultan hatte hat gegenüber Jnterviewern einige Aeuße
rungen des Padiſchah berichtet Der Sultan habe den feſten Ent
ſchluß ausgeſprochen ſich der Trippelallianz nicht anſchließen
zu wollen Der Beſuch des deutſchen Kaiſers werde mit Spannung
erwartet doch werde zwiſchen dem Sultan und dem Kaiſer die
Politik nicht berührt werden Etwaige Verſuche der deutſchen
Diplomatie die Türkei zum Anſchluß an die Tripelallianz zu be
wegen würden zwecklos ſein Der Sultan erwähnte auch Kreta
und bezeichnete die Nachrichten über arelig dort von den tür
kiſchen Truppen verübte Grauſamkeiten als unwahr Der ruſſiſche
Botſchafter habe den Sultan zur Wiederherſtellung der Ruhe auf
Kreta beglückwünſcht Betreffs Bulgariens will der Sultan
keinerlei Jnitiative ergreifen er vermied überhaupt über Bulgarien
zu ſprechen

Belgien
Brüſſel 23 Oktober Der Fürſt von Bulgarien

Prinz Ferdinand machte hier den a die Vermittelung
des Königs Leopold zu Gunſten ſeiner Anerkennung zu erreichen
Dieſer Verſuch ſcheiterte

Frankreich
Paris 23 Oktober Fünfzehn der als Boulangiſten

gewählten Abgeordneten ſchloſſen ſich der bonapartiſtiſchen Partei
an der Zerfall der Boulangiſten Gruppe dürfte noch vor
dem Zuſammentritt der Kammer erfolgen

Hieſige Blätter verbreiten neuerdings die Nachricht über den
e Pat bevorſtehenden Beſuch des ruſſiſchen Thronfolgers
n Paris

Luxemburg
Luxemburg 23 Oktober Die Nachricht verſchiedener

Blätter daß der König Großherzog Ende dieſes Jahres zu
Gunſten des Herzogs von Naſſau die Krone Luxemburgs nieder
legen werde begegnet hier wie man der Magd Ztg telegraphirt
allſeitigem Zweifel Die neuliche Anweſenheit des Miniſters
Eyſchen auf Schloß Hohenburg beim Herzog von Naſſau geſchah
auf Einladung des Herzogs zur Theilnahme an den Jagden wozu
auch andere Gäſte geladen waren Die laufenden Staatsgeſchäfte
führen Eyſchen öfter nach dem Haag ſo auch gegenwärtig Als
Thatſache meldet der Korreſpondent des genannten Blattes daß
der König Großherzog ſeit acht Tagen ſich wieder ſchlechter fühlt

Portugal
Liſſabon 23 Oktober Ueber die letzten Leben sſtunden

des Königs liegen folgende Meldungen vor Der Todeskampf
des Königs begann am Freitag Abend gegen 8 Uhr Der Mo
narch bewahrte faſt bis zum letzten Augenblicke ſein Bewußtſein
und war in der Lage noch in der letzten Nacht das ihm darge
reichte Glas Milch ohne Unterſtützung an die Lippen zu führen
und zu trinken während der Patriarch von Liſſabon zu den Füßen
des Sterbebettes knieend inmitten der verſammelten königlichen
Familie Gebete ſprach Sobald der Kranke ſein Ende herannahen
fühlte verweigerte er weitere Bemühungen der Aerzte Seine
Augen waren beſtändig auf die Königin gerichtet bis der Tod
eintrat Maria Pia drückte dem Todten den letzten Kuß auf die
Lippen dann wandte ſie ſich an den Kronprinzen mit den Worten

Der König iſt todt lange lebe der König Nachdem ſie auch ihn
umarmt fügte ſie hinzu Jch ſegne Dich als Monarchen und
wünſche Dir daß Du alle Zeit ein ſo guter König ſeieſt wie Du
ein guter Sohn wareſt

England
London 23 Oktober Die Morgenblätter begrüßen die

friedlichen Erklärungen der deutſchen Thronrede mit Genug
thuung Daily News hebt den durchaus friedlichen Charakter
derſelben hervor und fügt hinzu die Thronrede ſcheine den ſtetigen
Entſchluß anzukündigen das in Oſtafrika begonnene Werk fort
zuſetzen der Natur der Sache nach bilde aber Deutſchland als
koloniſirende Macht eine Bürgſchaft des Friedens

Die Times meldet aus Konſtantinopel Die Pforte
empfing aus Berlin eine amtliche Mittheilung welche beſagt
Während der Unterredung zwiſchen Bismarck und dem Zaren
wurde keine Abmachung bezüglich der Balkan Halbinſel zur
Sprache gebracht von keiner Seite wurden Zugeſtändniſſe gemacht
oder erörtert Die Depeſchen betonen die europäiſche Lage ſei
durch den Zaren Beſuch in keiner Weiſe berührt worden Der
deutſche Kaiſer erwähnte ſeine Abſicht den Sultan zu beſuchen
der Zar ſoll hierüber ſeine Befriedigung ausgedrückt und das Er
ſuchen geſtellt haben der Kaiſer möge dem Sultan erneute Ver
ſicherungen ſeiner Horn und Freundſchaft übermitteln

Der Zuſtand des ſeit einigen Tagen erkrankten Brad
laugh iſt heute beſorgnißerregend

Briſtol 23 Oktober Unter den Dock Arbeitern iſt ein
Strike ausgebrochen tauſend derſelben haben bereits die Arbeit
eingeſtellt

Die Prinzeſſin diktirte und Alex ſchrieb und dann wurden
die Briefe auf die Poſt geſchickt Dann las Alex der Prin
zeſſin ſo lang vor bis dieſe ſie entließ um zum Gabelfrüh
ſtück Toilette zu machen Der übrige Theil des Tages ver
ging unter mannigfaltigen Vergnügungen ſowie gemeinſamen
Mahlzeiten Alex nahm an Allem Theil und da ſie von
der Prinzeſſin ſo auffallend bevorzugt wurde behandelten
ſie auch ihre Gäſte ſehr achtungsvoll die Baronin Markſtein
wirkte jedoch mit ſolchen bösartigen Verdächtigungen dagegen
ſo daß Alex ſich des Abends faſt ganz vereinſamt ſah

Der nächſte Tag war zum Diner im Schloß Heldenberg
beſtimmt

Die Prinzeſſin frühſtückte an dieſem Morgen mit ihren
Gäſten Die Vergnügungspläne für den Tag wurden be
ſprochen aber die Prinzeſſin war noch nicht entſchloſſen an
der Tafel in Heldenberg Theil zu nehmen Nach dem Früh
ſtück begab ſich die Prinzeſſin mit Alex in die Bibliothek
Das Gemach war leer denn die Gäſte des Hauſes waren
mit anderen Vergnügungen beſchäftigt Ein mächtiges Kamin
feuer verbreitete wohlthuende Wärme und durch die hohen
Bogenfenſter genoß man einen herrlichen Anblick auf das
Meer und die Klippen

Alex hatte der Prinzeſſin längere Zeit vorgeleſen als der
Marquis von Heldenberg gemeldet wurde

Führen Sie ihn herein, ſagte die Prinzeſſin zum Diener
Alex wollte aufſtehen um ſich zu entfernen die Prin

zeſſin bat ſie aber zu bleiben und ihr während der An
weſenheit des Marquis etwas aus einem deutſchen Buche zu
überſetzen

Alex hatte ſich eben an dem Schreibtiſch zurecht geſetzt
als der Marquis ins Zimmer trat Er ſah ſie anfänglich
gar nicht ſondern näherte ſich der Prinzeſſin mit gerötheten
Wangen und leuchtenden Blicken

Die Prinzeſſin ſtand auf und empfing denſelben mit
großer Freundlichkeit

Das iſt ein unerwartetes Vergnügen Marquis ſagte
ſie freundlich indem ſie ihm ihre Hand bot

Sie freuen ſich alſo mich zu ſehen Viktorine rief er
lächelnd aus

Dann erblickte er Alex und verneigte ſich kalt vor ihr
g war offenbar nicht ſehr erfreut ſie hier anweſend zu
inden

Jch freue mich immer Sie zu ſehen Roland er
widerte die Prinzeſſin ernſt IJch kann nicht glauben daß
ich Jhnen das erſt ſagen muß

Gewiß nicht Viktorine Sie waren immer nach allen
Richtungen mit einer einzigen Ausnahme beſſer gegen mich
als ich es verdiente ſagte der Marquis von Heldenberg
in leiſem Ton Jch bin heute gekommen um eine beſondere
Gunſt von Jhnen zu erbitten Viktorine

Und die iſt
Daß Sie heute mit Jhrer Gegenwart das Schloß be

ehren Sie haben ſich bisher ſtets geweigert mein Haus zu
beſuchen ich bitte Sie dringend ſich nicht länger zu weigern
flehte der Liebende Sie haben mich bereits halb hoffen
laſſen Viktorine daß Sie kommen würden

Jch war verſucht zu gehen unterbrach ihn die
Prinzeſſin erregt Aber ich fürchte daß ich meinen Kräften
zuviel zutraue Das Schloß iſt für mich voll entſetzlicher
Erinnerungen Jch kann es in feſtlicher Stimmung nicht
beſuchen

Dennoch haben Sie dort die glücklichſte Zeit Jhres
Lebens zugebracht Viktorine Dort lebten Sie als Braut
dort haben Sie Jhr kurzes Cieglück mit Baron Stillfried
genoſſen Dort wurde Jhr Kind geboren Verzeihen Sie
mir Vikorine fügte der Marquis mit leiſe bebender
Stimme bei aber eben dieſer Platz ſollte Jhnen theuer und
über Alles in der Welt geheiligt ſein

Das iſt er das iſt er
Jhre Zimmer ſind ſeit dem Tage wo Sie dieſelben

verließen nicht mehr benutzt worden drängte der Marquis
Die Haushälterin lüftet uud heizt ſie von Zeit zu Zeit aber

ſie hat die Möbel nie von ihrem Platze gerückt Wenn Sie
dieſe Zimmer betreten werden Sie ſich zu Hauſe fühlen
Es iſt bis heute Alles geblieben wie Sie es verlaſſen

n Das Bettchen Jhres Kindes das Spielzeug am
oden

ich r Prinzeſſin ſeufzte tief auf und wandte ihr Ge
ſicht ab

Als ich unlängſt an der Thür vorbeiging und die
Haushälterin eben im Zimmer war ſah ich einen Kinder
ſchuh auf dem Teppich liegen ſagte der Marquis ein
kleiner weißer Lederſchuh

Die Prinzeſſin wehrte ihn mit der Hand ab
Nicht weiter ſagte ſie mit gepreßter Stimme Jch

kann es nicht ertragen Und dennoch gäbe ich ein Ver
rn darum könnte ich dieſe geheiligten Räume wieder

ſehen

Ein befriedigender Ausdruck zeigte ſich in den Zügen des
arquis

Kommen Sie und beſichtigen Sie dieſelben drängte
er Sie können ſich von den Gäſten fortſtehlen um die
Zimmer zu beſehen und Niemand wird Jhre Abweſenheit
bemerken Mit Ausnahme dieſer alten Zimmer iſt das
ganze Schloß verändert und verſchönert worden und Sie
werden in den Winkeln keine ſo peinlichen Erinnerungen
lauernd finden als Sie glauben Kommen Sie Viktorine
Jch beſchwöre Sie mir zu verſprechen daß Sie das Schloß
heute mit Jhrem Beſuche beehren wollen Verdient meine
lange Hingebung keine Belohnung Um meinetwillen be
ſiegen Sie dieſe Scheu das theure alte Heim zu betreten
in welchem Sie einſt als Herrſcherin waren und wo Sie
wieder herrſchen können wenn Sie wollen

Fortſetzung folgt
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Belgrad 23 Oktober Bei den heute fortgeſetzten Wahl
prüfungen in der Skupſchting griff die Oppoſition die Re
ierung heftig an wegen ihres Verhaltens bei den WahlenHeorgen wird wahrſcheinlich die Adreß Berathung beginnen

Konſtantinopel 23 Oktober Drummond Wolff iſt
geſtern Nachmittag auf dem engliſchen StationsSchiff Jmogene
nach Batum abgereiſt um ſich nach Teheran zu begeben

F Deutſcher Reichstag
2 Sitzung vom 23 Oktober

Original Bericht des General Anzeiger

W C Berlin 23 Oktober
Präſident von Lewetzow eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 35 Minuten

Am Bundesrathstiſche von Vötticher von Marſchall Auf der Tages
ordnung ſteht Wahl der Präſidenten und Schriftführer Die Wahl
erfolgt durch Stimmzettel abgegeben wurden 195 Zettel es fehlen mit
hin 4 an der zur Veſchlußfähigkeit erforderlichen Zahl Die Sitzung
wird deshalb abgebrochen Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Wahl
der Präſidenten und Schriftführer Schluß 2 Uhr

Lokales
Halle den 24 Oktober 1889

St Ulrichskirchen Verein Jn der geſtrigen Sitzung be
ſprach Herr Paſtor Wächtler Die Bedeutung der Parochial
vereine für die Gemeinden ein Thema auf deſſen Wichtigkeit
auch gelegentlich der Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes
in Eiſenach hingewieſen iſt Der Redner hob hervor wie die evange
liſche Kirche vor Rom dadurch ausgezeichnet ſei daß ſie ein Gemeinde
leben beſitze in dem die Einzelnen ſich als ſittlich ebenbürtige Glieder
auf dem Boden des kirchlichen Lebens eins fühlen Wohl mag auch
unter den evangeliſchen Glaubensgenoſſen der Jndifferentismus vielfach
jetzt ſehr ſtark ſein wohl mag der Materialismus Viele gefangen halten
immerhin dürfen wir Evangeliſchen uns doch unſerer Gemeinde freuen
und wir müſſen alles thun um das evangeliſche Gemeinde Bewußtſein
zu ſtärken Wohl mag die geiſtige Einheit welche zur Reformationszeit
unter den Evangeliſchen herrſchte vielfach geſchwunden ſein aber darum
gilt es um ſo mehr Rom zu zeigen daß wir mitten in unſerer be
wegten Zeit noch von ganzem Herzen und mit gutem Gewiſſen treue
Bekenner unſeres Glaubens ſein können und wollen Weiter heißt es
aber auch das evangeliſche Gemeindebewußtſein ſtärken in der Erkennt
niß deſſen was es uns gebracht hat ſtaatliche Geſtaltung nationale
Größe das Bewußtſein perſönlicher Verantwortung daß der Mann
eintritt mit aller Kraft für das allgemeine Beſte das muß auch ge
ſchehen um die gewaltige gemeinſame Arbeit an den Bedrängten und
Armen auf dem Gebiete der äußeren und inneren Miſſion zu fördern
Dieſe Ziele anzuſtreben können beſonders die Parochialvereine helfen
Dieſelben wollen die Theilnahme an kirchlichen Dingen in immer weitere
Kreiſe tragen durchaus ſich nicht in Gegenſatz zu den kirchlichen Ge
meindeorganen ſtellen Nach dieſem Vortrage fand eine Vorbeſprechung
der Ergänzungswahlen zum Gemeinde Kirchenrath und der Gemeinde
Vertretung für die durch Wegzug aus der Gemeinde ausſcheidenden
Mitglieder der Herren Rechnungsrath Friedel Maurermeiſter
Steinhauf Kaufmann Ed Müller und Kaufmann Gille ſtatt
Auch wurde mitgetheilt daß Herr Dr Francke der neugewählte
Hilfsprediger der Gemeinde am nächſten Sonntag nach dem Früh
gottesdienſt eingeführt werden wird

Preußiſcher Veamtenverein In der heute Abend ſtattfin
denden Verſammlung wird Herr Paſtor Werner Hohenthurm einen
Vortrag über das Thema Der italieniſche Bismarck halten

Der Verein zur Erzielung volksthümlicher Wahlen
für Halle und den Saalkreis hatte für geſtern Abend eine öffentliche
Volksverſammlung nach der Moritzburg einberufen in welcher über
die Jntereſſen der Arbeiter von Halle und Umgegend mit Rückſicht auf

die Lokalfrage geſprochen ward Jm verfloſſenen Vierteljahr hatte
der Verein eine Einnahme von 149 Mk 84 Pfg und eine Ausgabe
von 128 Mk 70 Pfg

A Von der Univerſität Die hieſige Univerſität ſtellte bekannt
lich am Geburtstage des hochſeligen Kaiſer Friedrichs am 18 Oktober
1888 für die Zeit bis dahin 1889 Preisaufgaben Nunmehr giebt der
Herr Rector am ſchwarzen Brett das Reſultat bekannt Die Aufgabe
der theologiſchen Fakultät hat drei Bearbeitungen gefunden wovon der
des Herrn stud theol Ernſt Kochs in Bodelſchwingk Weſtphalen
der volle Preis zuerkannt ward Die Aufgaben der anderen Fakul
täten waren nicht bearbeitet worden Heute Donnerſtag habilitirt ſich
an hieſiger Univerſität in der philoſophiſchen Fakultät Herr Dr C
Wernicke am 30 d Mts disputirt in der philoſophiſchen behufs
Erlangung der Doctorwürde Herr Kurt Groh aus Kempten und am
2 November in der juriſtiſchen Fakultät behufs Erlangung der Doctor
würde Herr Referendar Ernſt Pape aus Magdeburg

b Landesfechtmeiſter Der Kriegerverein von 1866 hatte vor
geſtern im Neuen Theater zum Beſten des Kriegerwaiſenhauſes zu
Römhild eine Feſtvorſtellung veranſtaltet bei welcher das Luſtſpiel

Der Leiermann und ſein Kind zur Aufführung gelangte Der Beſuch
war ein ſehr zahlreicher und wurden für obigen Zweck ca 100 Mk
Ueberſchuß erzielt Bei der Feſtlichkeit überreichte der Vereins und
Bezirksvorſitzende Herr Kaufmann Lüderitz dem Schneidermeiſter
Kiefer welcher in hervorragender Weiſe für die Sammlung von
Gaben für das Kriegerwaiſenhaus mit Wort und That eingetreten
unter Ernennung zum Landesfechtmeiſter des deutſchen Kriegerbundes
eine von letzterem geſtiftete ſilberne Ordensauszeichnung welche bei
feſtlichen Veranſtaltungen von Kriegern an einer Halskette getragen wird

Gemeindevertretung zu Giebichenſtein Aus den Beſchlüſſen
der Sitzung vom 22 d M iſt hervorzuheben daß Herr Bäcker Wollen
berger welcher die Naturaliſation als Preuße nachgeſucht hat in die
Gemeinde aufgenommen wurde die Ortsarmenkaſſen Abgabe fur
Tanzluſtbarkeiten auf durchgängig 6 Mark erhöht ward mit Ausnahme
der für Familienfeſte und ſogen Fabrik 2c Bälle Das Bedürfniß
wegen Erhöhung der Hundeſteuer ſoll geprüft werden Bezüglich der
Legung des zweiten Straßenbahngeleiſes iſt ein Beſchluß noch nicht
gefaßt worden

Ernennung Zum Kommandeur des Landwehr Bezirks Halle
iſt der zur Dispoſttion geſtellte Major vom Anhalt Jnfanterie Regiment

Nr 93 Herr Burchardt ernannt worden eb Stiftungsfeſt Die hieſige Gelbgießergeſellenſchaft die weder
centraliſirt noch politiſch verbunden iſt und neben der Geſelligkeit als
Hauptzweck die Unterſtützung durchwandernder Kollegen verfolgt feiert
am 4 November d J in der Kaiſer Wilhelms Halle ihr 25 Stiftungs
feſt Von den Gründern derſelben iſt nur noch einer der hier beſchäf
tigte Gelbgießer Carl Ziegner am Leben

Jubiläum Am 25 d M ſind wie bereits erwähnt es 25 Jahre
daß Herr Muſiklehrer R Knüpfer ſein Muſikinſtitut in unſerer Stadt
egruündet hat Seine eifrige und verdienſtvolle Thätigkeit um die
ebung der muſikaliſchen Bildung und ſein hingebendes und erfolg

reiches Bemühen um die Ausbildung ſeiner Schüler haben ihm in
weiten Kreiſen Freunde erworben ſo daß vielſeitig der lebhafteſte Wunſch
laut geworden iſt dieſen Tag feſtlich zu begehen Das zu dieſem Zweck
zuſammengetretene Comité beſtehend aus den Herren Conſiſtorialrath
Goebel Rauſch Schwarzkopf Schüler Hoeſchel ladet zur Theil
nahme an einer Freitag den 25 Oktober Abends 8 Uhr in dem Saale
des Neuen Theaters zu begehenden Feſtfeier ein auf welche wir
hiermit hinweiſen

b Silberne Hochzeit Jm Kreiſe von Verwandten Freunden
und Kollegen feierte geſtern Herr Polizeikommiſſar Marold welcher
bereits 22 Jahre in ſtädtiſchen Dienſten iſt mit ſeiner Ehefrau das

eſt der ſilbernen HechzeitW lebſüvperzuß nen Der Verein der Sänger in Diemitz
welcher unter der Leitung des Herrn Kantor Kunze ſteht und ſich in
erfreulicher Weiſe entwickelt veranſtaltet Sonntag den 2 Nov in

Geſellſchaftshauſe ſein erſtes diesjähriges Herbſt
vergnügen wodurch einem Theile der dortigen Einwohnerſchaft wieder
ein genußreicher Abend geboten werden dürfte

Um das liebe Bier an den Mann zu bringen Ein
größeres Etabliſſement im Süden der Stadt hatte den von allen Seiten
anerkannten Beſchluß gefaßt ſeine Pforten für gewiſſe Zwecke zu ver
ſchliczen Als deshalb von den Betroffenen die ſogenannte Sperre
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über das Local verhängt wurde ſoll ſich der Inſpektor einer größeren
Brauerei beeilt haben Schritte bei dem Beſitzer zu thun um jenen Be
ſchluß wieder umzuſtoßen

Jm Walhallag Theater nimmt die jetzige Künſtlerſchaft
noch immer das ungetheilte Intereſſe des allabendlich gefüllten Hauſes
in Anſpruch und zwar ſind es in erſter Linie der einbeinige Antipoden
künſtler Herr Georg Fabig die Herren Gebrüder Theo mit ihren
ſtaunenerregenden Bravourleiſtungen auf dem drehbaren Luft Doppel
trapez und die wohl kaum zu übertreffenden Gymnaſtiker Brothers
Nevelle welche das Publikum zu wahren Beifallsſtürmen hinreißen
Mit beſſeren Spezialitäten konnten die beiden Herren auf welche kürz
lich die Leitung der Walhalla Bühne übergegangen iſt ſich wahrlich
nicht einführen Der Jlluſioniſt und Zauberkünſtler Herr Robert
Meunier erfreut durch das mit Eleganz ausgeführte Kaiſer Ringſpiel
und giebt mit dem Kindervertauſchen im zugeſchnürten Koffer pardon
es werden ja zwei Damen und welch reizende vertauſcht eine harte
Nuß zum Knacken Weniger bedeutend ſind die Schnellmalereien des
Herrn Willy Rudino Gelungen ſchien uns nur das Portrait des
Kaiſers Friedrich während uns die Aehnlichkeit des Portraits eines
Herrn aus dem Publikum ſelbſt mit Zuhilfenahme eines guten Glaſes

oder gerade deshalb noch problematiſch erſchien Recht lobens
werth ſind die Darbietungen des Damen Jmitators Herrn Man de
Wirth und die Couplet Vorträge des trefflichen Salon Tanz Hu
moriſten Herrn Adolf Lüſchow welche auch ohne die angewendete
allzu draſtiſche Komik noch wirkſam bleiben würden In der Gunſt
des Parterre Publikums täglich mehr ſteigend bewähren ſich die
Wiener Duettiſtinnen Joſefine und Cäcilie Schuhmann und
die feſche Koſtüm Soubrette Frl Toni Ferry lehrt ihre Ver
ehrer unter verdientem Beifall noch immer Wie man s Küſſen
leirnt Alles in Allem meinen wir daß bei der Reichhaltigkeit
und Güte des Gebotenen Niemand einen im Walhalla Theater ver
brachten Abend zu bereuen hat

Reiche Erbin Das eine Stunde von hier entfernte Freigut
Stichelsdorf bei Zöberitz ca 340 Morgen groß im Werthe von 300000
Mark hat wie wir hören der ohne Kinder verſtorbene Beſitzer Rentier
Zeiſing hier ſeiner Nichte einem 16jährigen Fräulein Heckner
deren Vater Pächter iſt zum größten Theil teſtamentariſch vermacht

Eine unheimliche Sendung hat dieſer Tage das hieſige
Amtsgericht als Requiſitionsbehörde in auswärtigen Strafſachen
erhalten Es ſind mehrere Kiſten die Theile einer vor drei Jahren
beerdigten jetzt wieder ausgegrabenen Frau enthalten Dieſelbe ſoll
vergiftet worden ſein

Raufbolde Zwiſchen Zigeunern die allzuſehr dem Biere und
Weine zugeſprochen hatten entſtand geſtern Nachmittag in einer Gaſt
wirthſchaft in der Leſſingſtraße Streit Das Reſultat war daß ſie
32 Mark allein für zerbrochene Stühle Fenſterſcheiben 2c bezahlen

mußten

Aus dem Fenſter geſprungen Heute Morgen ſuchte ein
hieſiger Geheimpoliziſt in Giebichenſtein ein Mädchen um von demſelben
eine Erkundigung einzuziehen Die Wirthin desſelben verleugnete an
fangs die Anweſenheit der Geſuchten und erſt auf die beſtimmte Ver
ſicherung des Beamten daß es ſich um keine Verhaftung handle klopfte
die Frau an eine verſchloſſene Thür ihrer Wohnung und forderte das
Mädchen auf zu öffnen Statt deſſen ſprang dasſelbe da es ſich ver
folgt glaubte barfuß aus dem 2 Stockwerk auf ein Nebendach und
von da in den Garten hinab wobei es ſich eine Verſtauchung der
Beine zuzog und nicht von der Stelle kommen konnte

Sturz vom Neubau Auf einem Neubau an der Halle ver
unglückte geſtern Vormittag der Arbeiter K von hier indem er aus
der Höhe des erſten Stockes auf das Bauterrain herab ſtürzte Außer
mehrfachen Kopfwunden trug der Mann noch erhebliche Quetſchungen
einer Hand und eines Beines davon

Jn die Häckſelmaſchine gerathen Der 9 Jahre alte Sohn
des Arbeiters H von hier vergriff ſich geſtern an einer auf einem
Grundſtück der Bahnhofſtraße ſtehenden Häckſelmaſchine doch ſollte er
dieſe Unart ſchwer büßen Beim Drehen an der Maſchine gerieth der
Knabe mit der rechten Hand in das Getriebe derſelben wobei ihm ein
Finger vollſtändig zermalmt ein anderer aber ebenfalls ſchwer
beſchädigt wurde

Naffinierte Betrügereien Verſchiedene Steinträger machen
ein förmliches Geſchäft daraus in der Nähe ihrer Arbeitsplätze wohnende
Geſchäftsleute Bierhändler pp auf raffinierte Weiſe zu betrügen Sie
ſchwindeln den Leuten vor daß fie auf der Bauſtelle erſte Arbeiter
wären die andern aber von ihnen abhingen und den Lohn erſt durch
ſie bezögen Sie entnehmen Waaren auf Credit mit dem Verſprechen
dieſelben an die anderen Arbeiter vertreiben das Geld von dieſen ein
ziehen und dann den Lieferanten bringen zu wollen Jſt eine größere
Schuld aufgelaufen ſo erklären ſie einfach nicht zahlen zu können
indem die Gelder nicht eingegangen ſeien Da von dieſen Leuten nie
etwas zu erlangen iſt ſind die Lieferanten betrogen Erſt kürzlich iſt
ein Bierhändler auf dieſe Weiſe um 177 Mk gekommen

a itGerichts Zeitung
n Halle 23 Oktober Schöffengericht Der Pole Joſeph

Clemens und der Arbeiter Wilhelm Bierende aus Trotha ſtanden
wegen gemeinſchaftlicher Körperverletzung unter Anklage Letzterer hatte
im Juli aus dem Schaukaſten des Kaufmanns B in Giebichenſtein ein
Portemonnaie und ein Zigarren Etui entwendet war dabei vom Arbeiter
E geſehen und dem Beſtohlenen namhaft gemacht worden ſo daß dem
Diebe die Gegenſtände abgenommen werden konnten Darüber geriethen
beide Angeklagte in Wuth lauerten dem E auf und fielen über ihn
her Gegen Beide wurde in geſtriger Sitzung auf je 2 Monate Ge
fängniß erkannt Nach Beendigung des am 24 Juni im Schade ſchen
Gaſthof zu Giebichenſtein ſtattgehabten Tanzvergnügens waren noch
mehrere Gäſte im Lokale geblieben Zu ihnen geſellte ſich der Metall
gießer Vogler Kaum hatte ſich dieſer niedergelaſſen als der Arbeiter
Franz Hetzer auf ihn eindrang und ihn ſchließlich in die naheſtehenden
leeren Bierfäſſer warf Ja nicht genug damit H entpuppte ſich bei
dieſer Gelegenheit als ein großer Liebhaber von Menſchenfleiſch und
mit den Worten dem H beiße ich die Naſe ab ſtürzte er auf V
zu verfehlte aber zum größten Glück das vermeintliche Angriffsobjekt
und gerieth mit ſeinen Kauwerkzeugen in die rechte Backe des dem
er überdies noch mit einem Bierſeidel ſchwere Verletzungen am Kopfe
beibrachte ſo daß der Verletzte 14 Tage arbeitsunfähig geweſen Nach
dieſen Rohheiten aus dem Lokale gewieſen war Hetzer dann mit dem
Arbeiter Franz Arndt in daſſelbe wieder mit Gewalt eingedrungen
und hatte Alles todtzuſchlagen gedroht Hierfür ſowie für die dem
Vogler zugefügten Verletzungen wurde er mit 4 Monaten Gefängniß
beſtraft Arndt hingegen wegen des widerrechtlichen Eindringens mit
2 Wochen Gefängniß Jn dem Arbeiter Valentin Thieme war
einer jener Spitzbuben ermittelt welche es auf die Taſchen in den An
zügen der Badenden abgeſehen hatten Jm Freibad in den Pulverweiden
hatte er am 13 Juni ein Portemonnaie mit 82 Pf Jnhalt und ein
Taſchenmeſſer aus den Beinkleidern eines Badegaſtes geſtohlen und wurde
zu einer Gefängnißſtrafe von einem Monat verurtheilt weil dieſes nicht
ſein erſter Fall war Einen Akt der größten Rohheit verübten die

z

Maurer Franz Schöne und Albert Franke am 14 Juni in der
Nähe von Zöberitz an einem gebrechlichen Manne dem rechtsſeitig ge
lähmten Arbeiter Rackwitz Franke hatte dieſen Unglücklichen in den
Chauſſeegraben und auf einen Steinhaufen geworfen
ſchlägen und Fußtritten gemißhandelt ſo daß R am Kopfe erheblich
verletzt wurde Schöne aſſiſtirte ihm bei dieſem Vorgange mit einigen
Fußtritten und wurde heute zu einem Monate Franke hingegen zu weil

ihn mit Fauſt

Monaten Gefängniß verurtheilt
mr r

Telegramme und letzte Anchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Köln 24 Oktober 9 Uhr 14 Min Vorm Die
Köln Ztg meldet ans Koburg Jnufolge einer Erklär

ung des Rechtsanwalts Pr Harmening Jena zog der
Herzog von Koburg die Klage gegen Sarmening zurück Es
handelt ſich um die von Harmening geſchriebene Broſchüre Wer da
in der eine Beleidigung des Herzogs geſehen wurde der bekanntlich
als der Autor der Broſchüre Ein Programm aus den 99 Tagen gilt
Anm der Red

L Paris Oktober 8 Uhr 40 Min Abends Ver
ſpätet eingetreſfen Aus Jerſey wird hieſigen Blättern
berichtet Boulangers Ueberſiedelung nach Amerikaſtehe nahe bevor Durch Vermittelung eines hieſigen Bank
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hauſes ſeien von unbekannter Seite dem General 30,600
Francs zur Verfügung geſtellt worden

Wolffs telegr Correſpondenz Bureau
Bromberg 23 Oktober Abends Nach einem der UVſt

deutſchen Preſſe zugegangenen authentiſchen Bericht hat der
Waſſerzuwachs der Weichſel erheblichen Schaden anugerichtet
Da der Sicherheitshafen Brahemünde und die Braheflächen mit
Lagerhölzern gefüllt ſind ſo blieben die Floßhölzer auf der Weichſel
der Waſſergefahr ausgeſetzt weshalb trotz der getroffenen Sicherheitsmaßregeln ein anſehnlicher Theil verſchwamm 95 Folge bes

anhaltenden Regens wird weiterer Schaden befürchtet

W B München 24 Oktober 10 Uhr 5 Min Vorm
Jm Finanz Ausſchuß bezeichnete der Miniſterpräſes anläß
lich der Berathung des Etats und der Civilliſte den Krauk
heitszuſtand des Königs Otto für unverändert Der
König war nach dem Urtheile der Aerzte bei Lutz und
Crailsheims Beſuch in Fürſtenried ſeines Zuſtandes unbe
wußt Das Ansſehen des Königs iſt hager und blaß er
trägt keinen Bart Die Aufnahme der Nahrung erfolgt un
rer Die Zeitungsmeldung vom Herabfallen eines
Plafondluſtres wird beſtätigt indeß iſt der bauliche Zu
ſtand des Schloſſes nunmehr durchaus gut Die Anregung
der Abgeordneten regelmäßige Bulletins über den
Geſundheitszuſtand des Königs heranuszugeben verſprach
ver Miniſterpräſes dem Könige vorzulegen

W B Freiburg in Baden 24 Oktober 11 Uhr 20
Min Vorm Die Liberalen gewannen den bisherigen ultra
montanen Waßhlſitz

Zara 23 Oktober Abends Der Lloyd Eil Dampfer
Ferdinand Max iſt in den Hafen von Curzola eingelaufen Es

hat nur ein Bruch der Maſchine ſtattgefunden Die Paſſagiere
darunter Prinz Peter Karageorgjewitſch wurden nach Cattaro be
fördert

Southport 23 Oktober Abends Jn einer hier abgehal
tenen liberalen Verſammlung hielt Gladſtone eine Rede Die
auswärtigen Angelegenheiten kurz berührend erwähnte der Redner
die neulichen Gerüchte über ernſte Mißwirthſchaft in Kreta und
Armenien und bemerkte dabei es ſei zu befürchten daß die ungaus
geſetzt ſchlechte Regierung der Türkei eine beſtändige Drohung für
Europa werde Bezüglich der inneren Angelegenheiten ſei es ihm
unmöglich den Plan der zukünftigen liberalen Politik darzulegen
Das Programm der liberalen Partei ſei aber in den Hauptſachen
ſchon bekannt Die iriſche Frage überwiege immer noch alle andern
die jüngſten Wahlreſultate ſeien für die liberale Partei ſehr er
muthigend und enthielten zugleich eine Warnung für die Konſer
vativen daß England zuletzt doch die iriſchen Forderungen zu
geben werde

Bokohamag 23 Oktober Abends Die Verletzungen welche
dem Miniſter des Aeußern Grafen Pauma Sigenſhu bei
dem letzthin auf ihn ausgeübten Attentat beigebracht worden
ſind ernſtlicherer Natur als man anfänglich angenommen
hatte Das eine Bein mußte amputirt werden Der Krank
heitsprozeß nimmt einen günſtigen Verlauf

Frankfurt a 23 Oktober Bezüglich des Millionen
Diebſtahls in Mexiko iſt jetzt dem Finanz Herold in Frank
furt a M die amtliche Anzeige zugegangen daß die vermißten
Obligationen im Betrage von zwei Millionen Dollars nur ver
legt geweſen und nunmehr wieder aufgefunden worden
ſeien

Mannheim 23 Oktober Nach der Neuen Badiſchen
Landeszeitung ergaben die Landtagswahlen das erwartete
Reſultat Die Ultramontanen gewannen 5 Sitze die Demokraten
einen Die Wahl in Freiburg Stadt blieb unentſchieden

Wien 23 Oktober Erzherzog Johann nimmt den
bürgerlichen Namen Feld an Die deutſche Kriegsverwal
tung ſicherte der öſterreichiſchen Waffenfabrik weitere Be
ſtellungen zu

London Oktober Das Blatt Truth verſichert daß
der Geſundheitszuſtand des Prinzen von Wales andauernd
ſchwere Beſorgniſſe errege und daß ſeine jetzige Reiſe nach
Athen gegen den Rath der Aerzte nnternommen ſei welche von
den unvermeidlichen Anſtrengungen ſchlimme Folgen befürchten

Kurktheringt
Halle a den 24 Oktober 1889

Eier pro Mandel 0,95 1,00 Mk
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Butter pro Pfund 1,25 1,80
Blumenkohl pro Kopf 0,25 0,30
Kartoffeln pro 5 Liter
Kohlrabi pro Mandel 0,40 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35 0,40
Rothe Rüben pro Mandel 0,30
Sellerie pro Mandel 1,00Weißkohl pro Mandel 0,80 2,00
Rothkohl pro Kopf 9,15 0,25
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Walnüſſe pro Schock 6,55 0,40
Aepfel pro Mandel 9,40 0,60

Von grüner Waare war der Markt außer den bereits oben er
wähnten noch mit Braunkohl Kopfſalat Radischen Rapunzen Spinat
beſetzt

m 7 7

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 24 Oktober 1889

Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 165 192 Roggen feſt 166 178 bei ſchwachem

Angebot Gerſte ruhig Land 170 190 hochfeine bis 197 Mittelqua
lität weniger beachtet Hafer feſt 156 165 Mais Raps
Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 177 186 Kümmel excl Sack
p 100 K Netto 38 Stärke incl Faß v 100 K Netto Halleſche
prima Weizen 39 40 abfallende Sorten billiger

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen 26 40 M Bohnen 16 18 M Lupinen Kleeſaaten

Futterartikel ruhig Futtermehl 13 165 Roggenkleie
9,75 10,25 Weizenſchaalen 8,75 9 Weizengrieskleie 9 bis

9,25 Malzkeime helle 10,50 11,50 dunkle 10 Oelkuchen 14,50
bis 15,50 Malz 29,50 31 Rüböl 68 Petroleum 24,50 25
Solaröl 0,825/309 knapp 17,50 18 Spiritus p 10000 L
feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 53,20 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 33,80 M

h S T Berliner Börſe
Donnerstag den 24 Oktober 1889

Anfangscourſe

Credit 165,70 Bochum Guß 2330,60Franzoſen 101,70 Hiberniag 209,90Lombarden 54,10 Marienburg Mlawka 65,20Disconto Commandit 236,40 Oſtpreuß Südbahn 95,60
Darmſtädter Bank 172,80 Dux Bodenbach 228,50
Dresdner Bank 164,60 Elbetha l 95,50Handels Geſellſchaft 195 Gotthardtbahn 180,60
Nationalbank f D 145,90 Warſchau Wien 1198,25Internationale Bank 125,30 Nordd Lloyd 179,50
Dortmunder Union 125,80 490 Ungarn 806,50
Laurahütte 174,40 l Rufſiſche Noten 211

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Wetterbericht des General Auzeiger
Voransſichtliches Wetter am 25 Oktober

Theils wolkig theils heiter ohne weſentliche Nieder
ſchläge und ohne erhebliche Aenderung der Temperatur
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Empfiehlt die
bekannt grösste Auswahl

Meine Abtheilung für

Kammgarn Jacket und
Rock Anzüge

KSehuwalof Paletots

ein Modeartikel geworden so sind ist wie bekannt in allen Neuheitenn g d davon in allen Qualitäten und Farben ausgestattet im Preise
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7 r V e ne r rea e e S S e c i e e empfiehl A Trautwein e Pe h et iſt W u Pferdedecken Matratzendrelle Klavier Muſik nur beſte Fabrikate in reicher Auswahl
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J

I Etage früher in Breslau Holzplatz 12Fxquisite Küche Nittagstisch im Abonnement ff Biere und Weine F x Alleinige Vertretung für Halle
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